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Weihnacht 
und ein 
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Besinnung 

 

Liebe Leserin, lieber Leser!  
 
Advent ist für mich eine Zeit der Vorfreu-
de, der Erwartung. Früher war es vor allem 
die Erwartung von Geschenken; jetzt will 
ich mir in dieser Zeit jedes Jahr bewusst 
machen, was für ein Geschenk Gott uns 
durch seinen Sohn ge-
macht hat:  
 

Gemeinschaft mit ihm. 
 

Immanuel , das heißt 
übersetzt aus dem Heb-
räischen: Gott ist mit 
uns. Advent heißt somit 
auch: Die Dunkelheit 
wird nicht ewig dauern; 
Gott ist bei uns am Ende 
dieses. Jahres. 
 

Wenn alle Geschenke ausgepackt, wenn 
auch der letzte Weihnachtsstollen verzehrt, 
das schönste Weihnachtslied verklungen, 
der prächtige Christbaum seinen Weg zur 
Abholung gefunden hat, dann bleibt die 
Wahrheit der Weihnachtsbotschaft aktuell: 
Gott hält Einzug in unser Leben, im kleinen 
Kind in der Krippe. Das hat nichts mit Nied-
lichkeit zu tun, vielmehr mit Niedrigkeit. 
Nach unten kommt er, so dass alle, die 
ganz unten sind, wissen können:  
 

Da kommt der König hin! Es war die Welt 
der Obdachlosigkeit, nicht die der Paläste. 
Es war die Welt der Armen, die auf dem 
Feld waren wie die Hirten. Und da fragen 
wir uns, wer uns unsere Ängste nehmen 
sollte? – Am Ende eines Jahres, wenn wir 
zurückblicken und auch schon den Blick  
 

 
 

nach vorne tun. Blicken wir 
zurück und sehen wir nach 
vorne in dem Wissen um Got-
tes Advent, um seine Ankunft 
in unserem Leben:  
 
 
 

Er kennt unsere Gedanken 
und ist genau dafür in unser  
Leben gekommen, uns jede 
Furcht zu nehmen.  
 

Ich wünsche allen eine wun-
dervolle Zeit im Advent, - eine 
Zeit der Erwartung und Hoff-
nung, eine Zeit der Vorfreude 
auf Gottes Ankunft in unse-
rem Leben.  
 

GESEGNETE 
WEIHNACHTEN UND 

GOTTES SEGEN FÜR DAS 
NEUE JAHR! 

 

Ihre 
Claudia Wilke 

Arno Wilke 
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Basar   -  MIREMBE 

 

1. Advent 
BASAR-Wochenende  

 

Samstag,  
27. November 
und 
 

Sonntag,  
28. November 
 
 
 

PROGRAMM: 
 

Samstag, 27. 11. 
 

15 Uhr - Basareröffnung  
- bei trockenem Wetter vor der Kirche! 
 

Es erwartet uns wieder ein vielfältiges 
Angebot an überwiegend handge- 
fertigten schönen Dingen, die wir für 
einen guten Zweck erwerben können: 
Wir unterstützen das geplante 
Erwachsenenbildungszentrum der 
MIREMBE-Berufsschule in Uganda. 
 

Die Verkaufsstände sind bis 17 Uhr 
geöffnet, ebenso das Kuchen-Buffet.  
Um 17 Uhr ist ein gemeinsamer 
Abschluss vor der Kirche geplant.  
 
 

  Anzeige: 

 
Für das Kuchen-Buffet erbitten wir 

wieder Ihre Mithilfe: 
Es wäre schön, wenn sich viele 
finden, die uns Kuchen backen. 
Freitag oder auch Samstag können 
sie in der Teestube der Kirche 
abgegeben werden.  
 

Vielen Dank allen fleißigen Helfern!  
 

 
 

 
Sonntag, 28. 11., 10 Uhr  
Familiengottesdienst zum Basar 
 
 

Danach sind bis 12 Uhr noch einmal 
die Verkaufsstände geöffnet. 
Anschließend haben Sie Gelegenheit, 
an einem gemeinsamen Mittagessen 
teilzunehmen. 
 
 

Für das Mittagessen melden Sie sich 
bitte im Foyer der Kirche oder im 
Pfarramt an. So können wir gut  
planen, damit es für alle reicht.  
 
 
 

Herzliche Einladung  
zum Basar-Wochenende!  
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Adventsveranstaltungen 
 

DONNERSTAG, 02. Dezember 
15.00 – 17.00 Uhr 
ADVENTSNACHMITTAG  
für unsere Senioren  
 

 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren!  
 

Auch in diesem Jahr wollen wir 
mit Ihnen allen einen besinnli-
chen und heiteren Nachmittag 
im Advent verbringen – mit Kaf-
fee und Kuchen in der advent-
lich geschmückten Kirche. 
  

Herzliche Einladung Ihnen allen! 
  

Merken Sie sich diesen Tag 
gerne schon einmal vor, eine 
schriftliche Einladung wird fol-
gen. Wir bitten Sie um Ihre An-
meldung, damit wir alles gut 
planen können. Um Ihnen den 

Weg zum Pfarramt zu ersparen, können Sie 
sich gerne auch telefonisch anmelden:  
� 88 02 80 
 

2. Advent 
Sonntag, 05. Dezember, 17 Uhr 
 

Musikalischer 
Adventsnachmittag  
Jung und Alt sind eingeladen zu adventli-
chen Gedichten, vorgetragenen und ge-
meinsam gesungenen Liedern, zu adventli-
cher Musik, - eine Stunde Auszeit im Ad-
vent. Unsere unterschiedlichen musikali-
schen Gruppen bereiten sich darauf vor: 
unser Kirchenchor, „Con Brio“ u. a.  
Alle Aktiven freuen sich auf viele Zuhörer!  
 

       3. und 4. Advent    
 

12. und 19. Dezember, jeweils 17 Uhr 
Adventssingen 
Wir laden ein, sich jeweils um 17 Uhr zum 
Adventslieder-Singen und zum Geschich-
ten-Hören vor der Kirche einzufinden. Mit 
dem Abendläuten um 18 Uhr beenden wir 

unsere Runde, die 
sich um ein wär-
mendes Feuer ver-
sammelt.  
Wir sitzen auf 
Strohballen und 
Holzstämmen und 
gehen ein Stück 
gemeinsam durch 
diese schönste Zeit 
des Jahres. Wer 
mag, bringe sich 
gerne eine Laterne 
mit.  
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Adventsveranstaltungen  -  neuer Zivi 

 
 
  Neuer Zivi 
 
 
 „Hey,  

 
(vor dem)  
4. Advent 
 

Samstag, 
18. Dezember, 

18.00 Uhr 
 

(Be)Sinnliches  
im Advent 

 

bereiten für uns die Jugendlichen vor – und 
zwar für  

Samstag, den 18. Dezember!  
In einer nur wenig beleuchteten Kirche sind es 

Lichteffekte und nur wenige Worte, die uns 
einen Zugang zum Advent und zur Heiligen 

Nacht finden lassen möchten. Auch hier kann 
gelingen, der Hektik dieser Tage für einen 

Moment zu entfliehen und sich dem Zentrum 
des Advents anzunähern.  

Jugendliche sind es, die uns auf den Weg 
bringen!     

Herzliche Einladung!  
 
 

Kindergottesdienst  
im Advent  
 

Wir sind schon einige 
Wochen mit  

dem Einstudieren des 
Krippenspiels für 

Heiligabend (16.30 Uhr)  
beschäftigt. Wer mag, kann noch dazu stoßen 

und mitmachen.  
 

Parallel zum Üben basteln wir auch  
immer Schmuck für den Weihnachtsbaum. Hier 

seid auch ihr Kinder herzlich eingeladen 
mitzumachen, die ihr Heiligabend nicht in 

Kassel seid. Ein großes KiGo-Team freut sich 
sonntags ab 10.00 Uhr auf euch alle!  

   
 
 

ich bin der Julian Wollring. 
Seit dem 1.September bin 
ich Zivildienstleistender in 
der Kirchengemeinde am 
Jungfernkopf. 
 

Mein Abitur habe ich dieses 
Jahr an der Jacob-Grimm-
Schule in Kassel absolviert.  
 

Da ich in unmittelbarer Nähe 
der Kirche wohne, habe ich 
schon einige Einblicke in 
das Gemeindeleben der 
Kirche gewonnen und freue 
mich bis zu meinem 
Dienstschluss, Ende Febru-
ar, das Leben in und um die 
Gemeinde besser kennen 
zu lernen.  
In meiner Freizeit treffe ich 
mich gerne mit Freunden 
oder treibe Sport.“ 
 
 

Noch ein Hinweis zum 
Basar-Wochenende: 
Am Sonnabend, dem 27. 
November, lädt die ARGE 
aus Anlass der Aufstellung 
des Weihnachtsbaumes auf 
dem Kirchplatz nach 
Schließung des Basars noch 
zu einem gemütlichen Ver-
weilen ein. 
 



 
 

6 

Ernährung sichern – Es ist genug für alle da! 

Heiligabend und in den Weihnachts- 
gottesdiensten wollen wir in diesem 
Jahr mit der Sammlung das Projekt 
 

Äthiopien 
Wasser marsch! 

 
 

unterstützen. Jahrelang kämpften die 
Bauern vergeblich gegen die Dürre im 
Süden Äthiopiens an. Die Flüsse füh-
ren nicht das ganze Jahr über, son-
dern nur nach den beiden kurzen Re-
genzeiten Wasser – dann schießt ein-
wilder Strom ungenutzt in die Ebene. 
Die Bauern versuchten mit Wehren 
aus Ästen und Gestrüpp das Wasser 
umzuleiten – vergeblich. Wie konnten 
sie dauerhafte Wehre bauen? 
 

 
 

Mit den Wehren kann das Wasser der kurzen 
Regenzeit optimal genutzt werden.  
Foto: Helge Bendl 
 

Unterstützung durch Experten 
 

Mit Hilfe von BROT FÜR DIE WELT 
ist ein beeindruckendes Projekt ent-
standen. Ingenieure haben zuerst die 
Flüsse vermessen, dann 6 Wehre aus 
Stahl und Beton sowie ein Netz an 
Kanälen geplant. Die Flüsse werden 

nicht komplett gestaut, nur eine genau 
berechnete Menge Wasser fließt auf 
das Ackerland. „Am Ende werden wir 
durch unser Programm direkt und in-
direkt die Ernährung von etwa 
100.000 Menschen sichern“, sagt der 
Projektkoordinator. Das Bewässe-
rungssystem ist jedoch nur ein Teil 
des Projektes. In Gärtnereien erlernen 
Bauern den Anbau von Gemüse und 
Früchten – Wissen, das sich lohnt! 
 

 
 

Liebe Gemeinde, unterstützen Sie bit-
te diese Sammlung großzügig, die be-
troffenen Menschen werden Ihnen 
dankbar sein. Sie können dazu die 
beigefügte Spendentüte verwenden 
und diese bitte im Pfarrhaus oder in 
der Kirche abgeben. Zur näheren In-
formation liegt diesem Gemeindebrief 
eine Broschüre bei oder Sie informie-
ren sich unter: www.brot-fuer-die-
welt.de/projecte/ccs.  
 

Die diesjährige Diakonie-Sammlung 
im Herbst - von unseren Hauptkonfir-
manden durchgeführt und für die An-
schaffung von Liftern in den Diakoni-
schen Wohngemeinschaften Kassel 
bestimmt – hat einen Erlös von 
973,47 Euro erbracht. Damit haben 
Sie als Spender und die Konfirman-
den als Sammler einen bemerkens-
werten Beitrag zur Hilfe für die zu-
meist an Demenz erkrankten, dort be-
treuten Menschen geleistet. 
 

Herzlichen Dank dafür!  
 



 
 

    7 

Weltgebetstag 2011 
 

 Vorankündigung  
zum Weltgebetstag aus Chile 
Freitag, 04. März 2011  
 

Wieder feiern wir am ersten Freitag im 
März Weltgebetstag.  
Dieses Mal lädt uns die Evangelische 
Erlösergemeinde in Harleshausen 
um 17 Uhr in ihre Kirche ein.  
 

 
 

„Wie viele Brote habt ihr?“,  
 

diesen Titel haben die Frauen aus 
dem südamerikanischen Chile ihrer 
Gottesdienstordnung für den 
Weltgebetstag 2011 gegeben. 
  

Das Weltgebetstagsland Chile ist ein 
Land der extremen Gegensätze und 
das sowohl geographisch als auch 
politisch, ökonomisch und gesell-
schaftlich. Auf der einen Seite 
Naturschönheiten und Reichtum an 
Bodenschätzen. Auf der anderen 
Seite leidet das Land schwer an den 
Folgen seines unter der Pinochet-
Diktatur etablierten neoliberalen 
Wirtschaftsmodells, das zu krassen 

sozialen Unterschieden und der 
Verelendung großer Bevölkerungs-
gruppen geführt hat. Das schwere 
Erdbeben in Chile Anfang 2010 hat 
den Menschen ganz konkret vor 
Augen geführt: Wir müssen das, was 
wir haben, solidarisch teilen!  
 
 

 
 
 

Der Gottesdienst regt an, vielfältige 
und neue Wege des Teilens  
und der Solidarität zu entdecken.  
Heute möchten wir einladen zur 
Mitgestaltung:  
 

Gemeinsam mit den Gemeinden 
Herz-Mariä und Erlöserkirche wollen 
wir diesen Tag vorbereiten und feiern. 
 
 

Das erste Vorbereitungstreffen 
findet am 19. Januar 2011 um 19.30 
Uhr in der Erlöserkirche 
(Gemeindezentrum) statt.  
  

In unserem Gottesdienst am 
Sonntag, dem 13. 02. 2011, 10 Uhr, 
laden wir alle ein, sich mit Bildern und 
Informationen schon einmal auf  
Chile und den Weltgebetstag 2011 
einzustimmen.  
 
 

Kontakt:  
Brigitte Wagner, Tel. 988 53 23  
Claudia Wilke, Tel. 88 02 80  
 

 

Weitere Informationen: Weltgebetstag 
der Frauen – Deutsches Komitee e.V., 
Deutenbacher Str. 1, 90547 Stein, � 
0911-68 06 301, Fax 0911-68 06 304 
weltgebetstag@weltgebetstag.de 
www.weltgebetstag.de 
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Impressum 
 

Herausgeber: 
 

Evang. Kirchengemeinde  
Jungfernkopf,  
Waldecker Str. 30,  
34128 Kassel  
 
 

Erscheinungsweise:  
viermal im Jahr, kostenlos  
an alle Haushalte  
Auflage: 1800 Exemplare 
 

Verantwortlich: Claudia Wilke 
Layout: Thekla Raabe  
Druck: Graph. Werkstätte  
Riehm, Kassel 
 

Redaktionsschluss: 
10. Januar 2011 
 
 

 

Tradition ist die Bewahrung des Feuers  
und nicht die Anbetung der Asche. 
                                                     (Gustav Mahler) 

.
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Gemeindeleben - Termine 

 

 
Donnerstags ist ab 15 Uhr Gemein-
denachmittag. Es gibt Kaffee und  
Kuchen. Es wird gespielt und gesun-
gen. 
 
 

Am ersten Donnerstag im Monat gibt 
es ein außergewöhnliches Programm:  
 
 

DONNERSTAG, 02. Dezember  
ADVENTSFEIER  
 

DONNERSTAG, 13. Januar 2011 
Neujahrswünsche und ihre 
Bedeutung 
 

DONNERSTAG, 03. Februar 2011 
Chile, das Weltgebetstagsland  
 

DONNERSTAG, 03. März 2011 
 
 
 

 

Glaubensgesprächskreis  
jeden 2. DONNERSTAG im Monat 
um 20.00 Uhr in der Teestube.  
 

09. Dezember 2010,  
13. Januar und 03. Februar 2011  
 
 

 
  Dies alles ist Frieden 
 
 

  Brot haben, leben können,  
  gehört zum Frieden, 
  nicht hungern zu müssen, um das 
  Überleben nicht kämpfen zu  
  müssen, gehört zum Frieden. 
 

  Einen Platz haben, von dem einen 
  keiner verdrängt, ist Frieden. 
 

  Eine Aufgabe zu haben, die mehr ist 
  als das tägliche Herbeischaffen von 
  Nahrung, die Sinn hat und Erfüllung 
  gibt, ist Frieden. 
 

  Ein Haus haben, einen Tisch,  
  einen Menschen, der einen versteht: 
 

 

  Dies alles ist Frieden. 
 

Jörg Zink 
 

 
 
 

 
 

 

    MÄNNERRUNDE  
 

    MITTWOCH  
    15 – 17 Uhr   
 

    15. Dezember  
    Adventliche Feier 
 

    19. Januar 2011  
    Wünsche für das  
    neue Jahr 
 

    16. Februar 2011 
    Hessenquiz 
 

 

Donnerstag zwischen 
15 und 17 Uhr. 

Leitung:  
Frau I. Schwesinger 

� 88 68 56 
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Gruppen und Kreise 

Bastelkreis  
für Erwachsene 
MITTWOCH 20 - 22 Uhr 
Leitung: Frau Schwesinger  
� 88 68 56 
 

Gemeindetreff Teestube 
DONNERSTAG zwischen 
15 und 17 Uhr  
Leitung: Frau Schwesinger 
Näheres siehe Seite 10 
 

Männerrunde  
MITTWOCH 15 – 17 Uhr 
Leitung: Herr Barthel  
� 450 04 43 
 

Grips(Gedächtnis)-Training 
MONTAG 14.30–16.30 Uhr 
Leitung: Frau Frank  
� 88 31 93 
 
 

Kirchenchor  
DIENSTAG 19.30 Uhr  
 

Leitung: Frau Schäffner  
� 0176 238 675 21 
 

Flötenkreis 
Montag 15.45 – 16.30 Uhr 
Leitung: Frau N. Frey  
� 88 53 56 
 

Jungbläserchor  
Kontakt über Eckhard 
Hantke, � 31 22 50 
 

 

Glaubensgespräch 
jeden 2. DONNERSTAG im 
Monat um 20 Uhr 
 

Bibelgesprächskreis 
jeden 4. DONNERSTAG im 
Monat um 20 Uhr 
 

Hauskreis  � 941 39 74 
jeden 1. und 3. FREITAG im 
Monat um 20 Uhr bei Fam. 
Otto, Zum Feldlager 102 
 
 
 

 

Briefmarken für Hephata 
nimmt an Herr Opiolla,  
Bei den Weidenbäumen 48,  
� 88 49 51 
 

 

Offener  
Patchworkabend 
DIENSTAG 20 Uhr  
nach Voranmeldung, Info: 
Frau C. Fleck, � 88 02 24 
 

Gans bunt 
14-tägig MITTWOCH von  
18 bis 19.30 Uhr ab 9 J. 
Infos: Frau Ehrhoff,  
� 88 20 423 oder  
Frau Knauf, � 88 27 72 
www.gans-bunt.12see.de 
 

Kirchen-Eulen 
Kommunikativer Kreis für 
Frauen der „Generation 40 
plus“ - Zwangloses 
Miteinander, Gespräche 
und mehr. Infos/Termine: 
Frau Kühnel, � 88 65 80  
 

Kindergottesdienst-Team 
Treffen nach Absprache 
Leitung: Pfrin. C. Wilke  
 

Kinder-Malschule 
 

MONTAG:  
13.30 - 14.30 Uhr 5-6 Jahre  
14.30 - 15.45 Uhr 9-10 J.  
15.45 - 17.00 Uhr 7-8 Jahre 
17.00 - 18.00 Uhr 8-9 Jahre  
 

DIENSTAG: 
14.00 - 15.00 Uhr 4-5 Jahre  
15.00 - 16.15 Uhr 6-7 Jahre 
16.15 - 17.30 Uhr 7-8 Jahre  
17.30 - 19 Uhr 10-14 Jahre 

 

Leitung: Frau  R. Frey,  
� 88 55 37 
 
 
 
 
 
 

DONNERSTAG: 
15.30 - 17 Uhr, ab 8 Jahren,  
Leitung: Frau Wiegand  
� 88 42 99  
 

Töpferkurse 
für Erwachsene  
DIENSTAG 19 – 21.15 Uhr 
und  MITTWOCH 9 – 11.15 
Uhr. Rückfragen bei  
Frau R. Frey, � 88 55 37 
 

Yoga  
Montag und Mittwoch  
jeweils 19.30 – 21.45 Uhr 
Donnerstag 9 – 11.15 Uhr 
Leitung: Frau Zacharias  
� 88 45 58 
 

Eltern-Kind-Spielkreis 
MITTWOCH 9 – 11 Uhr  
Verantwortlich:  
Frau Otto, � 941 39 74 
 

„Leihgroßeltern“ 
Generationen-Freundschaften 
–Informationen über: Frau 
Bischler, � 988 24 12 
Frau Bremer, � 988 53 63 
 

Jugendgruppen 
 

DIENSTAG 
Konfer-Café 
von 16.00 – 18.00 Uhr  
für Konfirmanden und  
Konfirmierte 
 

DONNERSTAG 
Jungschar 
16.00 – 17.30 Uhr für  
Kinder von 8 - 12 Jahren 
 

FREITAG 
 

Young Church 
1. Freitag im Monat 
18.00 – 21.00 Uhr 
 

Offener Treff 
17.00 – 20.00 Uhr 
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Unsere Jugend 

Jungschar 
 

Neues Programm am Samstag 
 

In der letzten Zeit kamen leider immer 
weniger Kinder in die wöchentlich 
stattfindende Jungschar. Auch zahlreiche 
Versuche der Wiederbelebung durch 
Werbung und Einladungen waren wenig 
von Erfolg gekrönt.  
Deshalb haben wir etwas Neues 
ausprobiert. Am 2. Oktober hatten wir 
unseren ersten „Jungscharsamstag“. 
Wir waren eine kleine Truppe, die viel 
Spaß hatte und der Samstagnachmittag 
verging wie im Flug. Der Herbst und die 
anschließende Adventszeit sind viel zu 
schön, um nichts zu unternehmen. Aus 
diesem Grund werden wir in diesem Jahr 
noch einen Jungscharsamstag ver-
anstalten.  
Am 04. Dezember von 14.00 bis 17.00 
Uhr werden wir „rund um den Advent“ 
basteln, singen, Plätzchen backen und 
mal sehen, was uns noch so einfällt. Ich 
hoffe, Ihr seid neugierig geworden und 
schaut im Dezember mal vorbei. 
Weitere Informationen erhaltet Ihr von 
Andrea Wielsch: 05677/92 11 28.  
 
 

Also bis bald....!!! 
 
 
 
 

Freiwillig dabei –  
Ihr Engagement ist uns was wert! 
 

Qualifikation für erwachsene  
Ehrenamtliche in der  
Evangelischen  
Kinder- und Jugendarbeit  
 
 

Haben Sie auch schon Mal überlegt, sich 
ehrenamtlich in der Ev. Kinder- und Ju-
gendarbeit einzusetzen? Super! Für das 
nötige Know-How haben wir in Kassel ei-
ne neue Schulung entwickelt. 
 
 

 
 
 

Wieso? Weshalb? Warum? 
 

Unsere langjährigen Erfahrungen haben 
gezeigt, dass es inzwischen einige Er-
wachsene in den Kirchengemeinden gibt, 
die sich ehrenamtlich in unserem verant-
wortungsvollen Aufgabenbereich für Kin-
der und Jugendliche einsetzen. Bislang 
gibt es nur wenige Schulungsmöglichkei-
ten für erwachsene Ehrenamtliche. 
 

Deshalb ... 
bieten wir erstmalig eine Fortbildung für 
Erwachsene ab 18 Jahren zum Erwerb 
von Grundkenntnissen an. Dazu gehören 
u. a. folgende Themen: Wie leite ich eine 
Kinder/Jugend-Gruppe? Was steht im Ju-
gendschutzgesetz oder was muss bei der 
Aufsichtspflicht beachtet werden? Neben 
der Theorie gibt es auch viele praktische 
Arbeitseinheiten, die Lust auf mehr ma-
chen. Die Ausbildung endet mit der Über-
gabe eines Zertifikates und vielen Mög-
lichkeiten, sich in der Ev. Jugend Kassel 
einzusetzen. 
 
 
 

Info- und Kennenlerntag:  
Samstag, 22. Januar 2010,  
15:00 bis 18:30 Uhr  
Teilnehmendenbeitrag:  5,00 € 
Anmeldeschluss:  
15. Dezember 2010 
Schulungstermine: 
1. Modul: 09. bis 10. April 2011 
2. Modul:  21. bis 22. Mai 2011 
Beginn jeweils 10.00 Uhr und  
Ende um 16.00 Uhr. 
Teilnehmendenbeitrag: je Modul 30 € 
 

Veranstaltungsort: Ev. Stadtjugendpfarr-
amt Kassel, Luisenstr. 15 
Ansprechpartnerin:  
Felicitas Becker-Kasper, 
Fon / mail: 0561/ 709730 oder  
becker-kasper@ev-jugend-ks.de  
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Gottesdienste 

Im November 
 

28. November 
10.00 Uhr 

 

1. Sonntag im Advent  
Gottesdienst zum Basar 

       

     

 

C. Wilke + 
KiGo-Team 

 
 
 

Im Dezember 
 

05. Dezember 
10.00 Uhr 

 

2. Sonntag im Advent  
Gottesdienst mit Taufen 
 

 

    
 

 
 
 

A. Wilke 
 

12. Dezember 
10.00 Uhr 

 

3. Sonntag im Advent  
 

 

    
 

 
 
 

R. Brand 
 

19. Dezember 
10.00 Uhr 

4.  

4. Sonntag im Advent  
     

 

 

C. Wilke + 
Kirchenchor 

 

24. Dezember 

 
 

15.00 Uhr 
 
 
 
 
 

16.30 Uhr 
 
 
 
 

18.00 Uhr 

 

Heiligabend 
 
 

Krippenspiel-Gottesdienst  
(Konfi-3-Kinder) 
 

Krippenspiel-Gottesdienst  
(Kindergottesdienstkinder) 
 
 

Christvesper  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

A. Wilke 
 
 
 
 
 
 
 
 

C. Wilke 
 
 
 

A. Wilke 
 

25. Dezember 
10.00 Uhr 

 

1.Weihnachtstag  
Gottesdienst mit Abendmahl 

 

 

 
 
 

C. Wilke 
 

 

26. Dezember 
10.00 Uhr 

 

2. Weihnachtstag  
 

 
 
 
 

M. Risch 
 

31. Dezember 
17.00 Uhr 

 

Altjahresabend 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 

 

 
 
 

A. Wilke 

 
 
 

Im Januar 
 

01. Januar 
17.00 Uhr 
 

 

Neujahr - Ökumenischer 
Gottesdienst zum Jahresbeginn 

  
 
 

C. Wilke  
 

02. Januar 
10.00 Uhr 

 

1. Sonntag nach dem Christfest 
Singe-Gottesdienst 
 

  
 
 

Uekermann 
 

09. Januar 
10.00 Uhr 

 

1. Sonntag nach Epiphanias 
(im Gemeindesaal) 
 

  
 
 

R. Brand 
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Gottesdienste 

Im Januar 
 

 

16. Januar 
 

10.00 Uhr 

 

2. Sonntag nach Epiphanias 
(im Gemeindesaal) 
 

 

      
 
 

 
 

A. Wilke 

 

23. Januar 
10.00 Uhr 

 

3. Sonntag nach Epiphanias 
(im Gemeindesaal) 

 

      

 

Lektorin 
Meyer 

 

30. Januar 
10.00 Uhr 

 

4. Sonntag nach Epiphanias 
Begrüßungs-Gottesdienst  
für die neuen Konfirmanden 
 

 

      

 
 

C. Wilke 

 
 
 

Im Februar 
 

 

06. Februar 
10.00 Uhr 

 

5. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst mit Café Himmelsleiter
(im Gemeindesaal) 
 

 

      

 

A. Wilke 

 

13. Februar 
10.00 Uhr 
 

 

6. Sonntag nach Epiphanias 
- Gottesdienst zur Einstimmung  
auf den Weltgebetstag  
(im Gemeindesaal) 
 

 

      

 
 

C. Wilke  
+ Team 

 

20. Februar 
10.00 Uhr 
 

 

Septuagesimae 
(im Gemeindesaal) 
 

 

      

 
 

A. Wilke 
 

27. Februar 
10.00 Uhr 

 

Sexagesimae  
(im Gemeindesaal) 
 

 

      

 
 

R. Brand 
 

06. März 
10.00 Uhr 

 

Estomihi Gottesdienst mit Café 
Himmelsleiter (im Gemeindesaal) 

 

      

 
 

C. Wilke 

 

                                                                                                                             
 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________    
                                          

 

Jahreslosung 2011 
 

Lass dich nicht vom Bösen 
überwinden, 

 sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. 

(Römer 12,21) 

Kindergottesdienst  
10 – 11 Uhr      

Kinderbetreuung  
10 – 11 Uhr  

Familien-
gottesdienst 

Abendmahl 



 
Pfarrerehepaar: 
Arno und Claudia Wilke 
Sprechzeiten:  
Dienstag 10 - 12 Uhr,  
Donnerstag 18 - 19 Uhr,  
in dringenden Fällen  
jederzeit. 
 

Waldecker Strasse 30  
� 88 02 80 
� Fax: 98 80 922 
   

E-Mail: Pfarramt.Kassel-
Jungfernkopf@ekkw.de  
 
 
 

Stellvertr. Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes: 
Marc Clinckaert, Zum Feld-
lager 124 A, � 66693 
 

 

Küsterin:  
Frau Theuerkauf, 
Hans-Römhild-Str. 4 
� 450 460 75 
� priv. 88 37 05 
 
 
 
 

Jugendmitarbeiterin:  
Frau Andrea Wielsch,  
erreichbar unter: 
� 88 60 44 (Jugendbüro) 
priv.: � 05677- 92 11 28; 
0173 - 7339 678   
 
 
 

Organist/Innen: 
Frau Emde, � 88 42 23 
 

Frau Schmid-Rabe,  
� 88 52 01 
 
 
 
 
 
 

Kirchenchor: 
Claudia Schäffner, 
� 0176 238 675 21 
 
 

Diakoniestation  
Kassel-Mitte: 
Hafenstraße 13  
� 88 00 70 
Ahnatalstraße 5  
� 491 79 77 
 
 

Diakonisches Werk 
Kassel-Stadt: 
Hermannstraße 6,  
� 71 28 80 
 
 

Telefonseelsorge: 
� (08 00) 111 01 11  
(gebührenfrei) 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

Dezember 
 

Es kommt eine Zeit 
da wird es still 

Da gehen die Lichter auf 
da kommt ein Wind 

ruft nach dem Fährmann 
Der träumt den Traum 

vom goldnen Schiff 
Das Schiff hat eine 
grosse Fahrt bei Nacht 
Es geht von Haus zu Haus 
Es fährt die Strassen auf und ab 
Es kommt durch alle Länder 
Es kommt durch alle Stuben 
Da bleibt ein goldner Schein zurück 

 
Elisabeth Borchers 

 

Wichtige Anschriften und Rufnummern 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Jungfernkopf 
EKK  BLZ 52060410  Nr. 2200201  Verwendungszweck: KG Jungfernkopf (33) 




